
Die Ämter und die Einheit der Kirche 
 

Gepriesen bist Du, Herr Jesus Christus: Du hast die zwölf Jünger zu Augen- und Ohrenzeugen all 
Deines Wirkens in der Kraft der Herrschaft der Liebe Deines Vaters gemacht.  Mit ihnen hast Du Dein 
letztes Mahl gehalten,  in dem Du Deiner Kirche aller Orte und Zeiten  Anteil gibst am 
Heilsgeschehen Deines Todes  und Deiner Auferstehung.  

Als Auferstandener hast Du Deine Jünger als Deine Apostel neu berufen, allen voran Petrus und 
Paulus,  die Zeugen Deiner Geschichte und die Verkünder  des Evangeliums der Gnade Gottes für alle 
Völker.  

In ihrer Vollmacht hast Du Prediger, Hirten und Lehrer  in Deiner Kirche wirken lassen,  damit sie 
durch alle Zeiten hindurch  in der Wahrheit des Evangeliums und in der Einheit des Heiligen Geistes 
bleibt. 

Und doch ist diese Einheit Deiner Kirche in ihrer Geschichte vielfach zerbrochen und die Wahrheit 
des Evangeliums immer aufs neue verfehlt worden.  Du allein kannst ihre Einheit  in der einen 
Wahrheit wieder herstellen. 

Wir danken Dir für alle Übereinstimmung in der Lehre,  die Du uns bereits hast erreichen lassen.  Wir 
bitten Dich um die Hilfe Deines Geistes,  um auch eine Einigung in der Anerkennung  und Erneuerung 
der Ämter zu finden.  

Wir bitten Dich um die Kraft Deines Geistes  zu einer tiefgreifenden Erneuerung des ganzen Glaubens  
und Lebens Deiner Kirche.  Gepriesen bist Du, Christus:  Du bist und bleibst das Haupt der Kirche, 
die Dein Leib ist.  

Amen. 
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